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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Horst Frank, 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Claus Boldt,                                            10-März 2008 

Hiermit nehmen wir Bezug auf das Schreiben vom 3-3-2008 (SPD-Fraktion), Ihre 
schriftliche Antwort, Herr Boldt, vom 6-3-2008 und Ihre mündliche Stellungnahme im 
JugendhilfeAusschuss am 4-3-2008.  

Im Rahmen der letzten Änderung der „Richtlinien zur Förderung von Personalkosten in 
Tageseinrichtungen für Kinder“ wurde die Regelung aufgenommen, dass der Zuschuss pro 
betreutem Kind, dessen Eltern ihren Wohnsitz außerhalb der Stadt Konstanz haben, um  
300 € bei den Personalkosten reduziert wird. Für Kinder, die bereits vor dem 1.September 
2007 eine Platzzusage durch den Kindergartenträger erhalten hatten, gilt eine 
Übergangszeit bis September 2008. 
Infolge dieser Regelung wurde einer Reihe von Eltern, die ihren Wohnsitz in der Schweiz 
haben, der Platz in der Kindertagestätte gekündigt. Mehrere Eltern teilten uns mit - auch 
mit Unterschriftenlisten- dass für ihre betroffenen Kinder somit eine 
außergewöhnliche Härte entstünde, wenn sie die Betreuungseinrichtung 
wechseln müssen, in der sie sich eingelebt haben, wohlfühlen, Freunde und 
Kontakte gefunden haben. 
 
Wir beantragen, dass die Übergangszeit bis zum Ende der Kindergartenzeit der 
aufgenommenen Kinder verlängert wird. Somit wäre ein harmonischerer Ausklang der 
auswärtigen aufgenommenen Kinder möglich. 
Des Weiteren beantragen wir als Tischvorlage die Anzahl der auswärtigen Kinder, die zum 
aktuellen Zeitpunkt in allen städtischen und freien Einrichtungen aufgenommen sind. 
 
Wir bitten unseren Antrag so schnell wie möglich im Gemeinderat zu beraten, da die 
Kinderbetreuungsplätze in der Regel im März/April d.J. vergeben werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Sonja Hotz                                                              Günter Beyer-Köhler                                                     


